
Roverübernachtung 
 

Damit ihr euch besser auf unsere Übernachtung vorbereiten könnt gibt’s hier ein paar 

Infos. 

Wir übernachten eine Nacht in der Nähe des Oschau Freizeitheims an einem kleinen See. 

Wie ihr die Nacht gestalten möchtet, bleibt in den größten Teilen euch überlassen. 

Für Teilnehmer, die nicht im Freien schlafen möchten, oder als Notunterkunft stellen wir 

je nach Bedarf eine oder mehrere Jurten zur Verfügung. Alle Abenteuerlustigen können 

sich mit Schlafsack, Isomatte und beispielsweise einem Tarp selbst eine Schlafunterkunft 

bauen. Leider können wir nicht garantieren, dass zusätzliches Astmaterial zur 

Bodenisolierung verfügbar ist. 

Die zu erwartenden Temperaturen liegen zwischen -5 und 10 Grad. Daher ist es 

entscheidend, dass ihr auf die richtige Ausrüstung achtet. Ein Schlafsack und eine 

Isomatte, die auf einem Sommercamp funktioniert haben, reichen für die Bedingungen 

im März möglicherweise nicht aus. Informiert euch bitte noch einmal genau über die 

Eigenschaften eures Schlafsacks. 

Schlafsäcke weisen in der Regel zwei Temperaturangaben auf: die Grenztemperatur (z. 

B. 0 Grad Celsius), bei der ihr zwar durch die Nacht kommt, es aber keinesfalls angenehm 

ist, und die Komforttemperatur (z. B. +5 Grad Celsius), bei der ihr es warm habt. Achtet 

darauf, dass eure Isomatte dick genug ist, um eine Kältebrücke vom Boden zum 

Schlafsack zu vermeiden. Berührt ihr mit einem Körperteil den Boden, kann selbst der 

beste Schlafsack seine Wirkung verlieren. 

Bei Luftmatratzen besteht zudem das Risiko, dass sie beschädigt werden. Prüft daher im 

Vorfeld die Robustheit oder plant eine Unterlegplane ein. Ein Tarp schützt euch vor 

Regen und Wind. Hierfür reicht bereits eine einfache Baumarktplane oder ein 

Regenponcho, es gibt aber auch spezielle Tarp-Zeltplanen zu kaufen. Wichtig ist die 

Größe: Ein Tarp, das dreieckig aufgespannt wird und genug Platz zum Liegen bietet, ist 

völlig ausreichend. 

 

 

 

 

  



Packliste 
 

• Halstuch+Kluft 

• Fahrten-/Taschenmesser 

• Taschenlampe 

• Flasche (optimal für Heißes Wasser geeignet) 

• Feste Schuhe 

• Hose 

• T-shirt 

• Pullover 

• Warme Jacke 

• Unterwäsche 

• Socken 

• Schlafanzug 

• Dicke Socken (im Schlafsack) 

• Mütze (im Schlafsack) 

• Kopfbedeckung 

• Regenjacke/Poncho (je nach Wetter) 

• Handschuhe 

• Bibel 

• Zahnbürste+Zahnpasta 

• Hygieneartikel 

• Schlafsack 

• Evtl. Kopfkissen 

• Isomatte 

• Tarp 

• Ggf. Unterlegplane 

• Essgeschirr 

• Krankenkassenkarte 

• Pfadistuhl (wenn möglich) 


